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Versammlung der Schulsynode

Montag den 18. Februar 1889, Morgens 10 Uhr, in der

Peterskirche in Zürich.

Protokoll.

1. Eröffnungsgesang : „Wir glauben All' an einen Gott"
(Nägeli).

2. Der Präsident, Herr Dr. S. Studier, gedenkt in warmem
Nachrufe der Verdienste des am 6. Februar verstorbenen
Herrn Arnold Fug in Wintcrthur, dem nur eine so kurze
Wirksamkeit als Vertreter der zürcherischen Volksschullehrer
im Erziehungsrat beschieden war. Er erklärt sodann, dass es

dem Vorstand der Synode als dringend wünschbar erschienen

sei, die Ersatzwahl zu beschleunigen, damit der ebenfalls am
18. Februar zusammentretende Kantonsrat noch im Laufe der
Session dieselbe genehmigen könne ; dass es ferner wegen der
kurzen Zeit nicht möglich gewesen sei, die Kapitel, wie es die

bezügliche Verordnung verlangt, zur Wahl von Abgeordneten
an die Prosynode einzuladen, dass daher, zumal keine andern
Traktanden vorliegen, von der Einberufung einer Prosynode
Umgang genommen worden sei.
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3. Wahl eines Mitgliedes des Erziehungsrats.
Eingegangene Stimmzeddel 567 ; absolutes Mehr : 284.
Gewählt ist Herr Lehrer Schönenberger in Unterstrass mit

258 Stimmen.
Weitere Stimmen erhielten:

Herr Egg, Thalweil 174

» H. Ernst, Winterthnr 124

Rüegg, Riiti 9

Vereinzelt 1 „
Leer 1 „

Wie oben : 567 Stimmen.
4. Schlussgesang: „AVas brausest du, mein junges Blut",

Methfessel).

Küsnaclit, den 18. Februar 1889.

Der Aktuar der Schulsynode:
H. Utzinger.
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